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WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE

Bitte lesen Sie die nachfolgenden Hinweise sorgfältig 
bevor Sie Ihr Maniküre- und Pediküre-Set zum erstenmal 
benutzen.

Ihr Maniküre- und Pediküre-Set ist ausschließlich für den 
privaten Gebrauch bestimmt. Um das Gerät in perfektem 
Bedienungszustand zu halten wird empfohlen, es nach 
20minütigem ununterbrochenem Gebrauch für 15 Minuten 
auszuschalten.

01. Vor der ersten Inbetriebnahme des Gerätes muß überprüft 
werden, ob die örtliche Netzspannung und die auf dem 
Adapter angegebene Spannung identisch sind.

02. Das Gerät für Kinder unerreichbar aufbewahren. 
Besondere Aufmerksamkeit ist geboten, wenn das Gerät 
von oder in der Nähe von Kindern, Kranken oder 
Behinderten benutzt wird.

03. Das Gerät nicht in der Badewanne oder unter der Dusche 
benutzen und nicht so aufbewahren, daß es in die Wanne 
oder das Waschbecken fallen kann. Niemals das Gerät in 
Wasser oder andere Flüssigkeiten tauchen. 
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04. Ein ins Wasser gefallenes Gerät niemals anfassen 
sondern sofort den Stecker ziehen.

05. Zum Schutz vor Überhitzung das Gerät niemals unter 
einer Decke oder einem Kissen benutzen.

06. Geräte mit defektem Kabel oder Stecker sowie Geräte 
mit Störungen, beschädigte oder ins Wasser gefallene 
Geräte dürfen nicht mehr benutzt werden.

07. Das Stromkabel darf nicht zum Tragen des Gerätes oder 
als Griff verwendet werden.

08. Das Gerät und das Gerätekabel nicht in die Nähe 
von heißen Flächen bringen.

09. Niemals versuchen, Störungen am Gerät selber zu 
beseitigen, sondern stets eine Fachwerkstatt mit der 
Reparatur beauftragen. 

10. Das Gerät darf nur für die in diesem Handbuch 
beschriebenen Zwecke benutzt werden. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit Ihrem Maniküre- 
und Pediküre-Set.

Adapterspezifikationen:

Eingang: 120 V ~ 60 Hz 
Ausgang: 2,8 V DC 500 mA

HAUPTBESTANDTEILE

� Scheiben zum Formen und Kürzen der Nägel

 Polierkegel
� schmaler Manikürstab
� breiter Manikürstab
� feiner Zylinderschleifer 
� grober Zylinderschleifer
� Bürste
� Adapter
� Gerätekörper
� Aufbewahrungsbox aus Kunststoff
� Nageltrockner
� Ein- Ausschalter für Nageltrockner
� Adapterfach

AUFLADEN DES GERÄTES

1. Bei kabelloser Verwendung muß das Gerät vor der ersten 
Benutzung mindestens 24 Stunden lang aufgeladen 
werden, damit sichergestellt ist, daß die Akku-Batterien 
voll geladen sind.

2. Die normale Ladezeit beträgt 6 Stunden.
3. Zum Aufladen Schalter auf "0" (Aus) stellen. Das Gerät an 

das Ladegerät anschließen und den Adapter in die 
Steckdose stecken. Die Ladeanzeige der Lampe leuchtet 
auf. Das Ladegerät vor Verwendung des Gerätes vom 
Stromnetz nehmen.

BENUTZUNG DES GERÄTES 
MIT NETZ-ADAPTER 	

1. Das Gerät kann auch mit dem mitgelieferten Adapter 
direkt über das Stromnetz betrieben werden, wenn die 
Akku-Batterien leer sind. Ein anderer Adapter sollte nicht 
benutzt werden.

2. Das Gerät mit dem Adapter verbinden und den Adapter 
in die Steckdose stecken.

3. Bei Verwendung des Adapters bei leeren Akku-Batterien 
benötigt das Gerät 30 Sekunden um wieder voll zu arbeiten. 
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Nach dem Behandeln Füße baden und eine Feuchtigkeits-
creme oder -lotion einmassieren.

F. GROBER ZYLINDERSCHLEIFER �: 
zur Entfernung von Hornhaut an den Fersen auf der 
Fußsohle usw. 

G. BÜRSTE �: 
zur abschließenden Reinigung der Nägel nach der 
Behandlung. 

VERWENDUNG DES INTEGRIERTEN 
NAGELTROCKNERS 


1. Kabel in den Stecker im hinteren Teil der Aufbewahrungs-
box stecken.

2. Adapter in die Steckdose stecken.
3. Hand auf den Nageltrockner legen und nach vorn schieben, 

so dass die Fingerspitzen innen liegen.
4. Durch Drücken des Ein-/Ausschalter des Trockners �

das Gerät aktivieren. Finger ruhig halten, während die 
Nägel im Luftstrom trocknen. Anschließend Hand vom 
Gerät nehmen

WARTUNG UND REINIGUNG

1. Der mitgelieferte Adapter wurde speziell für die 
Benutzung mit dem Maniküre- und Pediküre-Set ent-
wickelt und darf bei Beschädigung nur durch einen 
Originaladapter ersetzt werden.

2. Lassen Sie das Gerät nicht fallen, da sonst innenliegende 
Teile beschädigt werden könnten.

3. Vor dem Reinigen des Gerätes immer den Adapter 
aus der Steckdose ziehen.

4. Das Gerätegehäuse niemals mit Flüssigkeiten oder 
scharfen Reinigungsmitteln sondern immer nur mit 
einem feuchten Tuch reinigen. 

5. Die Aufsätze kann man von Zeit zu Zeit mit Alkohol (70 % 
bis 90 %) reinigen.
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BEDIENUNGSANLEITUNG

1. Überprüfen, ob Gerätespannung und Spannung 
der Steckdose identisch sind. Anschließend Adapter 
in die Steckdose stecken.

2. Das Maniküre- und Pediküre-Set ist jetzt betriebsbereit. 
3. Eines der mitgelieferten Aufsatzteile auf das Gerät setzen 

und mit der Maniküre oder Pediküre beginnen. Hierfür 
stehen 2 Geschwindigkeiten zur Verfügung, die über den 
Schalter reguliert werden können.

4. Bei der Pediküre erreicht man bessere Ergebnisse, wenn 
man die Füße erst nach der Behandlung wäscht.

Achtung!
Unterbrechen Sie die Behandlung von Zeit zu Zeit und 
überprüfen Sie das Ergebnis. Dies ist besonders für 
Diabetiker zu empfehlen, da diese häufig unter einer 
Desensibilisierung der Hautoberfläche leiden, und sich 
eventuell Verletzungen zufügen könnten. 

DAS MANIKÜRE- UND PEDIKÜRE-SET MIT 
7 AUSTAUSCHBAREN AUFSÄTZEN �

Die einzelnen Aufsätze können ganz einfach auf das Gerät 
gesteckt und nach Verwendung wieder abgezogen 
werden (siehe auch Abbildungen).

Nachfolgend finden Sie einige Anregungen zur
Verwendung der verschiedenen Aufsätze:

A. SCHEIBE ZUM FEILEN DER NÄGEL �: 
Mit diesem Aufsatz lassen sich selbst dicke verhärtete 
Nägel in Form bringen und feilen. Bei regelmäßiger 
Verwendung werden die Nägel fester und splittern nicht 
mehr so leicht. Zur Verwendung an Finger- und Fußnägeln 
geeignet. 

B. POLIERSCHEIBE �: 
zum Glätten und Abrunden der Nagelecken nach dem 
Feilen und zum Polieren der Nageloberfläche .

C. SCHMALER MANIKÜRSTAB �: 
zum Entfernen eingerissener Haut und zur Behandlung 
eingewachsener Nägel. Mit diesem Aufsatz immer 
von der Außenseite der Nägel nach innen arbeiten.

D. BREITER MANIKÜRSTAB �: 
zur Behandlung und zum Schleifen verhornter Fußnagel-
flächen.

E. FEINER ZYLINDERSCHLEIFER �: 
zur Entfernung von Hornhaut und „Hühneraugen“. Aufsatz 
vorsichtig über die zu behandelnden Partien gleiten lassen.
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UMWELTSCHUTZ 
(ENTSORGUNG DER Ni-cd BATTERIEN) 

1. Die durch eine Plastikabdeckung geschützte Schraube 
(Plastikabdeckung mit einem flachen Werkzeug entfernen) 
im Geräteboden lösen und das Gerät öffnen.

2. Das Gehäuse öffnen und die Batterien zur ordnungs-
gemäßen Entsorgung entnehmen. 

3. Vor der eventuellen Entsorgung des gesamten Gerätes 
unbedingt die eingebauten Akkus entnehmen.
Achtung! Sie können die Geräteakkus auch in einem 
beliebigen Kundendienstzentrum entnehmen lassen. 
Die Servicetechniker werden Ihnen gern behilflich sein.

4. Vor dem Entnehmen sollten die Akkus völlig leer sein. 
Lassen Sie zu diesem Zweck das Gerät laufen, bis der 
Motor stehen bleibt.

5. Dieses Gerät enthält Nickel-Cadmium- Akkus, die im 
Interesse der Umwelt nicht in den normalen Haushalts-
abfall gehören. Man kann leere Akkus in einem Service-
center oder einer der zahlreichen geeigneten 
Sammelstellen abgeben.

Abbildungen der Aufsätze:

� Scheiben zum Formen und Kürzen der Nägel

� Polierkegel

� schmaler Manikürstab

� breiter Manikürstab

� feiner Zylinderschleifer 

� grober Zylinderschleifer

� Bürste
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KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

Wir, Kompernaß Handelsgesellschaft mbH, Burgstr. 21, D-44867 Bochum, erklären hiermit für dieses Produkt 
die Übereinstimmung mit folgenden EG-Richtlinien:

Maschinenrichtlinie/
EG-Niederspannungsrichtlinie:
Elektromagnetische Verträglichkeit:
Angewandte harmonisierte Normen:

ausgestellt von: LGA / Intertek Testing Service

Maschinentyp/Type: PSA-112D
Bezeichnung der Maschine: AKKU/NETZ MANIKÜRE UND PEDIKÜRE SET MIT NAGELTROCKNER

Bochum, 01.05.2002

Hans Kompernaß
- Geschäftsführer -

73/23 EEG, 93/68 EEG
89/336 EEG, 92/31 EEG
EN 60742, EN 55014-2, 55014-1, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3
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Spécifications de l'adaptateur:

Entrée: 120 V ~ 60 Hz 
Sortie: 2,8 V DC 500 mA

ELEMENTS PRINCIPAUX

� Disques pour remodeler et limer les ongles

 Polissoir conique
� Bâtonnet manucure étroit
� Bâtonnet manucure large
� Râpe fine
� Râpe grossière
� Brosse
� Adaptateur
� Corps de l'appareil
� Coffret de rangement en matière plastique
� Sèche-ongles
� Commutateur marche/arrêt pour le sèche-ongles
� Compartiment adaptateur

CHARGEMENT DE L'APPAREIL

1. En cas d'utilisation sans fil, l'appareil doit être chargé 
pendant au moins 24 heures avant la première 
utilisation afin de s'assurer que les piles sont bien pleines.

2. La durée normale de charge est de 6 heures.
3. Pour recharger, mettre le commutateur sur "0" (arrêt). 

Brancher l'appareil sur l'appareil de recharge et mettre 
l'adaptateur dans la prise de courant. La lampe témoin 
s'allume. Avant d'utiliser l'appareil, débrancher l'appareil 
de recharge du secteur.

UTILISATION DE L'APPAREIL 
AVEC L'ADAPTATEUR 	

1. L'appareil peut fonctionner aussi directement sur secteur 
à l'aide de l'adaptateur fourni si les piles sont vides. 
Ne pas utiliser d'adaptateur autre.

2. Brancher l'appareil sur l'adaptateur et mettre celui-ci 
dans la prise de courant.

3. En cas d'utilisation de l'adaptateur quand les piles sont 
vides, l'appareil a besoin de 30 secondes pour travailler 
à nouveau à plein rendement. 
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INSTRUCTIONS DE SECURITE 
IMPORTANTES

Lire attentivement les notices suivantes avant d'utiliser 
le set manucure/pédicure pour la première fois.

Votre set manucure/pédicure est exclusivement prévu 
pour une utilisation personnelle. Pour maintenir l'appareil 
dans un état de service parfait, il est recommandé de 
l'éteindre 15 minutes après une utilisation continue 
de 20 minutes.

01. Avant la première mise en service de l'appareil, vérifier 
si la tension locale du secteur et la tension indiquée 
sur l'adaptateur sont identiques.

02. Conserver l'appareil hors de portée des enfants. 
Une attention toute particulière est requise si l'appareil 
est utilisé à proximité d'enfants, de malades ou de 
handicapés.

03. Ne pas utiliser l'appareil dans la baignoire ni sous la 
douche et le ranger de telle sorte qu'il ne puisse tomber 
ni dans la baignoire ni dans le lavabo. Ne jamais plonger 
l'appareil dans l'eau ni dans tout autre liquide.

04. Ne jamais toucher un appareil tombé dans l'eau, mais 
le débrancher immédiatement.

05. Afin d'éviter un suréchauffement, ne jamais utiliser 
l'appareil sous une couverture ni sous un coussin.

06. Ne jamais utiliser les appareils ayant un câble défectueux,
ainsi que les appareils endommagés, en panne ou tombés 
dans l'eau.

07. Ne pas utiliser le cordon pour porter l'appareil ni comme 
poignée.

08. Ne pas approcher l'appareil ou le cordon de surfaces 
chaudes.

09. Ne jamais essayer d'éliminer soi-même les pannes 
de l'appareil, mais en confier toujours la réparation 
à un atelier spécialisé. 

10. L'appareil sera exclusivement utilisé pour les objectifs 
décrits dans le présent manuel. 

Nous vous souhaitons beaucoup de plaisir avec votre 
set manucure/pédicure.

�
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MODE D'EMPLOI

1. Vérifier que la tension de l'appareil et celle de la prise 
de courant sont bien identiques. Puis brancher 
l'adaptateur dans la prise de courant.

2. Le set manucure/pédicure est alors prêt à l'emploi. 
3. Placer l'un des accessoires sur l'appareil et commencer 

les soins de manucure ou de pédicure. Deux vitesses 
sont à disposition, vitesses pouvant être réglées par 
l'intermédiaire du commutateur.

4. Pour ce qui est des soins pédicures, on obtiendra 
de meilleurs résultats si on ne lave les pieds qu'après 
le traitement.

Attention !
Interrompez le traitement de temps en temps et vérifiez 
le résultat. Ceci est tout particulièrement recommandé 
pour les diabétiques étant donné que ceux-ci souffrent 
fréquemment d'une désensibilisation de la peau et qu'ils 
pourraient éventuellement se blesser. 

LE SET MANUCURE/PEDICURE AVEC 7
ACCESSOIRES INTERCHANGEABLES �

Les différents accessoires peuvent être facilement 

emboîtés sur l'appareil et retirés après utilisation.
(voir également illustrations)

Veuillez trouver ci-après quelques idées pour l'utilisation 
des différents accessoires:

A. DISQUE POUR LIMER LES ONGLES �: 
cet accessoire permet de remodeler et de limer même 
les ongles épais et durcis. Si l'on utilise régulièrement 
l'appareil, les ongles se raffermissent et ne se dédoublent 
plus si facilement. L'accessoire peut être utilisé pour les 
mains et les pieds. 

B. POLISSOIR �: 
pour lisser les angles arrondis des ongles après les avoir 
limés et polir leur surface.

C. BATONNET MANUCURE ETROIT �: 
pour éliminer la peau gercée et traiter les ongles incarnés.
Avec cet accessoire, travailler toujours du côté extérieur 
de l'ongle vers l'intérieur.

D. BATONNET MANUCURE LARGE �: 
pour traiter et poncer la surface cornée des ongles 
de pieds. 

E. RAPE FINE �: 
pour éliminer les callosités et les durillons. Faire glisser 
l'accessoire avec précaution sur les parties à traiter. 
Le traitement terminé, prendre un bain de pieds 
et les masser avec une crème ou une lotion hydratante.

F. RAPE GROSSIERE �: 
pour éliminer les callosités au niveau des talons 
et de la plante des pieds. 

G. BROSSE �: 
pour le nettoyage des ongles après le traitement. 

UTILISATION DU SECHE-ONGLES 
INTEGRE 


1. Brancher le cordon dans la prise située à l'arrière 
du coffret de rangement.

2. Brancher l'adaptateur dans la prise de courant.
3. Poser la main sur le sèche-ongles et l'avancer jusqu'à 

ce que le bout des doigts disparaissent.
4. Mettre l'appareil en marche en appuyant sur 

les commutateurs Marche/Arrêt �. 
Ne pas bouger les doigts pendant le séchage. 
Retirer ensuite la main de l'appareil.

ENTRETIEN ET NETTOYAGE

1. L'adaptateur fourni a été spécialement développé 
pour l'utilisation avec le set manucure/pédicure. En cas 
de dommages, ne le remplacer que par un adaptateur 
d'origine.

2. Ne faites pas tomber l'appareil, des pièces intérieures 
risquant d'être endommagées dans le cas contraire.

3. Avant de nettoyer l'appareil, débrancher toujours 
l'adaptateur de la prise de courant.

4. Ne jamais nettoyer le boîtier de l'appareil avec des 
liquides ou des produits nettoyant agressifs mais toujours 
seulement avec un chiffon humide.

5. On peut, de temps en temps, nettoyer les accessoires 
avec de l'alcool (70 à 90 %).
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PROTECTION DE L'ENVIRONNEMENT 
(ELIMINATION DES PILES Ni-cd) 

1. Desserrer la vis qui se trouve sur le fond de l'appareil 
et ouvrir celui-ci.

2. Ouvrir le boîtier et retirer les piles afin de les éliminer 
correctement. 

3. Pour éliminer éventuellement l'appareil dans sa totalité, 
retirer obligatoirement les piles intégrées.
Attention! Vous pouvez également faire enlever les piles 
de l'appareil dans un centre de Service Clients. 
Les techniciens de ce service vous aideront volontiers.

4. Les piles doivent être entièrement vides avant de les 
retirer. Pour ce faire, faites fonctionner l'appareil jusqu'à 
ce que le moteur s'arrête.

5. Cet appareil contient des piles au nickel-cadmium qui, 
dans l'intérêt de l'environnement, ne doivent pas être 
jetées dans les ordures ménagères ordinaires. Ces piles 
peuvent être rendues à un centre de Service Clients ou 
déposées à l'un des nombreux centres de collecte les 
mieux appropriés.

Représentation des accessoires:

� Disques pour remodeler et limer les ongles

� Polissoir conique

� Bâtonnet manucure étroit

� Bâtonnet manucure large

� Râpe fine

� Râpe grossière

� Brosse
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CERTIFICAT DE CONFORMITE

Le société Kompernaß Handelsgesellschaft mbH, Burgstr. 21, D-44867 Bochum, Allemagne, 
certifie par le présent document que ce produit est conforme aux directives européennes suivantes:

Directive sur les basses tensions:
Compatibilité électromagnétique:
Normes correspondantes applicables:

LGA / Intertek Testing Service

Type: PSA-112D
Désignation de la machine: SET MANUCURE/PÉDICURE

Bochum, le 01.05.2002

Hans Kompernaß
- Directeur/Gérant -

73/23 EEG, 93/68 EEG
89/336 EEG, 92/31 EEG
EN 60742, EN 55014-2, 55014-1, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3
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Adapterspecificaties:

Ingang: 120 V ~ 60 Hz 
Uitgang: 2,8 V DC 500 mA

HOOFDBESTANDDELEN

� Schijven voor het vormen en inkorten van de nagels

 Polijstkegel
� Smalle manicuurstaaf
� Brede manicuurstaaf
� Fijne cilinderslijper
� Grove cilinderslijper
� Borstel
� Adapter
� Apparaatlichaam
� Kunststof opbergbox
� Nageldroger
� Aan-/uitschakelaar voor de nageldroger
� Aadaptervak

OPLADEN VAN HET APPARAAT

1. Bij gebruik zonder snoer moet het apparaat voor het 
eerste gebruik minstens 24 uur lang opgeladen worden 
om er zeker van te zijn dat de batterijen volledig 
opgeladen zijn.

2. De normale oplaadtijd bedraagt 6 uur.
3. Voor het opnieuw opladen de schakelaar op "0" zetten. 

Het apparaat met de oplader verbinden en de adapter 
in het stopcontact steken. De oplaadindicator van de lamp 
licht op. Vóór gebruik van het apparaat de oplader uit het 
stopcontact halen.

GEBRUIK VAN HET APPARAAT 
MET DE ADAPTER 	

1. Het apparaat kan ook direct met de bijgeleverde adapter 
gebruikt worden wanneer de batterijen leeg zijn. Er mag 
geen andere adapter gebruikt worden.

2. Het apparaat op de adapter aansluiten en de adapter 
in het stopcontact steken.

3. Bij gebruik van de adapter bij lege batterijen heeft het 
apparaat 30 seconden nodig om weer op volle kracht 
te werken. 

16
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BELANGRIJKE 
VEILIGHEIDSRICHTLIJNEN 

Lees de volgende richtlijnen s.v.p. zorgvuldig door voordat 
u de manicuur-/pedicuurset voor het eerst gebruikt.

Uw manicuur-/pedicuurset is uitsluitend bedoeld voor 
particulier gebruik. Om het apparaat in een perfecte 
gebruikstoestand te houden, verdient het aanbeveling 
om het na 20 minuten ononderbroken gebruik 15 minuten 
uit te schakelen.

01. Voor de eerste ingebruikname van het apparaat moet 
vastgesteld worden of de plaatselijke netspanning 
en de op de adapter aangegeven spanning identiek zijn.

02. Het apparaat voor kinderen onbereikbaar opbergen. 
Bijzondere oplettendheid is geboden wanneer het 
apparaat gebruikt wordt door of in de buurt van kinderen, 
zieken of gehandicapten.

03. Het apparaat niet in de badkuip of onder de douche 
gebruiken en niet zo opbergen dat het in het bad of 
in een wastafel vallen kan. Het apparaat nooit in water 
of een andere vloeistof dompelen. 

04. Een in het water gevallen apparaat nooit vastpakken, 
maar direct de stekker uit het stopcontact trekken.

05. Om oververhitting te voorkomen mag u het apparaat 
nooit onder een deken of kussen gebruiken.

06. Apparaten met een defect snoer of stekker, apparaten 
met storingen, beschadigde of in het water gevallen 
apparaten mogen niet meer gebruikt worden.

07. Het netsnoer mag niet gebruikt worden om het apparaat 
te dragen of vast te houden.

08. Het apparaat en het apparaatsnoer verwijderd houden 
van hete oppervlakken.

09. Nooit trachten om storingen in het apparaat zelf op 
te lossen, maar altijd in een speciale reparatiewerkplaats 
laten repareren. 

10. Het apparaat mag alleen worden gebruikt voor de 
in de gebruiksaanwijzing beschreven doeleinden. 

Wij wensen u veel plezier en ontspanning met uw 
manicuur-/pedicuurset.

�
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GEBRUIKSAANWIJZING

1. Controleren of de apparaatspanning en de spanning 
van het stopcontact identiek zijn. Vervolgens adapter 
in stopcontact steken.. 

2. De manicuur-/pedicuurset is nu klaar voor gebruik. 
3. Een van de bijgeleverde hulpstukken op het apparaat 

zetten en met manicuren of pedicuren beginnen. Hiervoor 
heeft u de beschikking over 2 snelheden, die u met de 
schakelaar kunt instellen.

4. Bij het pedicuren bereikt u betere resultaten wanneer 
u de voeten pas na de behandeling wast.

Pas op !
Onderbreek de behandeling van tijd tot tijd om het 
resultaat te controleren. Dit is vooral voor diabetici aan 
te bevelen, omdat zij vaak last hebben van een verminderde
gevoeligheid van het huidoppervlak en zich eventueel 
zouden kunnen verwonden. 

DE MANICUUR-/PEDICUURSET 
MET 7 VERVANGBARE HULPSTUKKEN �

De verschillende hulpstukken kunnen heel eenvoudig 
op het apparaat gezet en er na gebruik weer afgetrokken 
worden (zie ook afbeeldingen).

Hieronder vindt u enige suggesties voor het gebruik 
van de verschillende hulpstukken:

A. SCHIJF VOOR HET VIJLEN VAN DE NAGELS �: 
met dit hulpstuk kunt u zelfs dikke, verharde nagels in 
vorm brengen en vijlen. Bij regelmatig gebruik worden de 
nagels steviger en splinteren zij minder snel. Geschikt 
voor de nagels aan handen en voeten.

B. POLIJSTSCHIJF �: 
voor het polijsten en het vormen van ronde nagelhoeken 
en voor het vijlen en polijsten van het nageloppervlak.

C. SMALLE MANICUURSTAAF �: 
voor het verwijderen van ingescheurde huid en het 
behandelen van ingegroeide nagels. Met dit hulpstuk 
altijd van de buitenkant van de nagel naar binnen werken.

D. BREDE MANICUURSTAAF �: 
voor de behandeling en het slijpen van het vereelte 
teennageloppervlak. 

E. FIJNE CILINDERSLIJPER �: 
voor het verwijderen van ruwe huid en eksterogen. 
Het hulpstuk voorzichtig over de te behandelen plek laten 
glijden. Na de behandeling de voeten baden en insmeren 

met een vochtinbrengende crème of lotion.

F. GROVE CILINDERSCHIJF �: 
voor het verwijderen van eelt aan de hielen, op de 
voetzolen enz.

G. BORSTEL �: 
voor het reinigen van de nagels na de behandeling.

HET GEBRUIK VAN DE INGEBOUWDE
NAGELDROGER 


1. Het snoer aansluiten op steker op de achterzijde 
van de opbergbox.

2. Adapter in het stopcontact steken.
3. Hand op de nageldroger leggen en naar voor schuiven 

zodat de vingertoppen binnen liggen.
4. Het apparaat inschakelen via de aan-/uitschakelaar 

van de droger �. De vingers rustig houden terwijl de 
nagels in de luchtstroom drogen. Vervolgens uw hand 
uit het apparaat nemen.

ONDERHOUD EN REINIGING

1. De bijgeleverde adapter is speciaal ontwikkeld 
voor het gebruik met de manicuur-/pedicuurset 
en mag bij beschadiging alleen maar door een originele 
adapter vervangen worden.

2. Laat het apparaat niet vallen, omdat daardoor inwendige 
delen beschadigd kunnen worden.

3. Vóór het reiniging van apparaat steeds eerst de adapter 
uit het stopcontact trekken.

4. De buitenkant van het apparaat nooit met vloeistoffen 
of scherpe reinigingsmiddelen reinigen, maar altijd alleen 
maar met een vochtige doek.
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MILIEUBESCHERMING 
(AFVOEREN VAN DE Ni-cd BATTERIJEN) 

1. De met een pastic kapje beschermde schroef (plastic 
kapje met een plat werktuig verwijderen) in de onderkant 
van het apparaat losdraaien en het apparaat openen.

2. De behuizing openen en de batterijen er uit nemen 
om ze op correcte wijze af te voeren. 

3. Voor de eventuele afvoer van het hele apparaat in elk 
geval de ingebouwde oplaadbare batterijen verwijderen.
Pas op ! U kunt de apparaatbatterijen ook in een service
centrum laten verwijderen. De servicemedewerkers zullen 
u graag van dienst zijn.

4. Vóór het verwijderen moeten de batterijen volkomen 
leeg zijn. Laat hiertoe het apparaat lopen totdat de motor 
stopt.

5. Dit apparaat bevat nikkel-cadmiumbatterijen, die in het 
belang van het milieu niet bij het gewone huishoudafval 
thuishoren. U kunt ze bij een servicecentrum of bij een 
van de talrijke, daarvoor bedoelde verzamelpunten 
afgeven.

Afbeeldingen 
van de verschillende hulpstukken:

� Schijven voor het vormen en inkorten van de nagels

� Polijstkegel

� Smalle manicuurstaaf

� Brede manicuurstaaf

� Fijne cilinderslijper

� Grove cilinderslijper

� Borstel
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CONFORMITEITSVERKLARING

Wij, Kompernaß Handelsgesellschaft mbH, Burgstr. 21, D-44867 Bochum, Duitsland, verklaren hiermede 
dat dit product overeenstemt met de volgende EG-richtlijnen:

EG-laagspanningsrichtlijn:
Elektromagnetische compatibiliteit:
Aangewende, aangepaste normen:

LGA / Intertek Testing Service

Type: PSA-112D
Naam van de machine: MANICUUR- EN PEDICUURSET

Bochum, 01.05.2002

Hans Kompernaß
- Directeur - 

73/23 EEG, 93/68 EEG
89/336 EEG, 92/31 EEG
EN 60742, EN 55014-2, 55014-1, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3
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™∏ª∞¡∆π∫∂™ À¶√¢∂π•∂π™

∞™º∞§∂π∞™

¶·Ú·Î·ÏÔ‡ÌÂ ‰È·‚¿ÛÙÂ ÌÂ ÚÔÛÔ¯‹ ÙÈ˜ ·ÎfiÏÔ˘ıÂ˜ 

˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜ ÚÔÙÔ‡ ¯ÚËÛÈÌÔÔÈ‹ÛÂÙÂ ÁÈ· ÚÒÙË ÊÔÚ¿ 

ÙÔ ÛÂÙ ÁÈ· Ì·ÓÈÎÈÔ‡Ú Î·È ÂÓÙÈÎÈÔ‡Ú.

∆Ô ÛÂÙ ÁÈ· Ì·ÓÈÎÈÔ‡Ú Î·È ÂÓÙÈÎÈÔ‡Ú Ô˘ ·ÔÎÙ‹Û·ÙÂ 

ÚÔÔÚ›˙ÂÙ·È ·ÔÎÏÂÈÛÙÈÎ¿ ÁÈ· È‰ÈˆÙÈÎ‹ ¯Ú‹ÛË. 

¶ÚÔÎÂÈÌ¤ÓÔ˘ Ó· ‰È·ÙËÚ‹ÛÂÙÂ ÙÔ ÛÂÙ ÛÂ ¿ÚÈÛÙË 

Î·Ù¿ÛÙ·ÛË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ Û·˜ Û˘ÓÈÛÙÔ‡ÌÂ, Ó· 

·ÂÓÂÚÁÔÔÈÂ›ÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÁÈ· 15 ÏÂÙ¿ ÌÂÙ¿ 

·fi 20Û¿ÏÂÙË Û˘ÓÂ¯fiÌÂÓË ¯Ú‹ÛË.

01. ¶ÚÈÓ ÙËÓ ÚÒÙË ¯Ú‹ÛË ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜ Ú¤ÂÈ ÚÒÙ· 

Ó· ÂÏ¤ÁÍÂÙÂ, ·Ó Ë ÙÔÈÎ‹ Ù¿ÛË ÙÔ˘ ËÏÂÎÙÚÈÎÔ‡ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ 

Â›Ó·È ›‰È· ÌÂ ÙËÓ Ù¿ÛË Ô˘ ·Ó·ÁÚ¿ÊÂÙ·È ÛÙÔÓ 

ÌÂÙ·Û¯ËÌ·ÙÈÛÙ‹.

02. ¡· Ê˘Ï¿ÁÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ Ì·ÎÚÈ¿ ·fi ·È‰È¿. π‰È·›ÙÂÚË 

ÚÔÛÔ¯‹ Û˘ÓÈÛÙ¿Ù·È, fiÙ·Ó Ë Û˘ÛÎÂ˘‹ ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›Ù·È 

ÎÔÓÙ¿ ÛÂ ‹ ·fi ·È‰È¿, ·ÛıÂÓÂ›˜ ‹ ·Ó¿ËÚÔ˘˜.

03. ¡· ÌËÓ ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ Ì¤Û· ÛÙËÓ Ì·ÓÈ¤Ú· 

‹ Î¿Ùˆ ·fi ÙÔ ÓÙÔ˘˜ Î·È Ó· ÌËÓ ÙËÓ ÙÔÔıÂÙÂ›ÙÂ ÛÂ 

ÛËÌÂ›Ô˘ ·fi fiÔ˘ ÎÈÓ‰˘ÓÂ‡ÂÈ Ó· ¤ÛÂÈ ÛÙËÓ Ì·ÓÈ¤Ú· ‹ 

ÛÙÔÓ ÓÈÙ‹Ú·. ¶ÔÙ¤ Ó· ÌËÓ ‚¿˙ÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ Ì¤Û· ÛÂ 

ÓÂÚfi ‹ Î·È ¿ÏÏ· ˘ÁÚ¿. 

04. ªËÓ ·ÁÁ›˙ÂÙÂ ÔÙ¤ ÌÈ· Û˘ÛÎÂ˘‹ Ô˘ ¤¯ÂÈ ¤ÛÂÈ Ì¤Û· 

ÛÙÔ ÓÂÚfi, ·ÏÏ¿ ‚Á¿ÏÙÂ ·Ì¤Ûˆ˜ ÙÔ ÚÂ˘Ì·ÙÔÏ‹ÙË.

05. °È· Ó· ÌËÓ ˘ÂÚıÂÚÌ·ÓıÂ› Ë Û˘ÛÎÂ˘‹, Ó· ÌËÓ ÙËÓ 

¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÔÙ¤ Î¿Ùˆ ·fi ÎÔ˘‚¤ÚÙ· ‹ Ì·ÍÈÏ¿ÚÈ.

06. ¡· ÌËÓ ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ Û˘ÛÎÂ˘¤˜ ÌÂ ¯·Ï·ÛÌ¤Ó· Î·ÏÒ‰È· 

‹ ÚÂ˘Ì·ÙÔÏ‹ÙÂ˜ Î·ıÒ˜ Î·È Û˘ÛÎÂ˘¤˜ Ô˘ 

·ÚÔ˘ÛÈ¿˙Ô˘Ó ‚Ï¿‚Â˜, ‰ÂÓ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁÔ‡Ó Î·ÓÔÓÈÎ¿ 

‹ ¤¯Ô˘Ó ¤ÛÂÈ Ì¤Û· ÛÙÔ ÓÂÚfi.

07. ªËÓ ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙÔ Î·ÏÒ‰ÈÔ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ ˆ˜ Ï·‚‹ ‹ 

ÁÈ· Ó· ÌÂÙ·Ê¤ÚÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹.

08. ªËÓ ·ÎÔ˘Ì¿ÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ Î·È ÙÔ Î·ÏÒ‰Èfi ÙË˜ ÎÔÓÙ¿ 

ÛÂ Î·˘Ù¤˜ ÂÈÊ¿ÓÂÈÂ˜.

09. ¶ÔÙ¤ Ó· ÌËÓ ÂÈ¯ÂÈÚ‹ÛÂÙÂ Ó· ÂÈÛÎÂ˘¿ÛÂÙÂ ‚Ï¿‚Â˜ 

ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜ ÌfiÓÔÈ Û·˜. ∞Ó·ı¤ÛÙÂ ÙËÓ ÂÈ‰ÈfiÚıˆÛ‹ 

ÙË˜ ÛÂ ÂÈ‰ÈÎÂ˘Ì¤ÓÔ Û˘ÓÂÚÁÂ›Ô. 

10. ∏ Û˘ÛÎÂ˘‹ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›Ù·È ÌfiÓÔ ÁÈ· 

ÙÔ˘˜ ÛÎÔÔ‡˜ Ô˘ ÂÚÈÁÚ¿ÊÔÓÙ·È ÛÙÔ ·ÚfiÓ ÂÁ¯ÂÈÚ›‰ÈÔ. 

™·˜ Â˘¯fiÌ·ÛÙÂ Ó· ·ÔÏ·‡ÛÂÙÂ ÙË ¯Ú‹ÛË ÙÔ˘ ÛÂÙ 

Ì·ÓÈÎÈÔ‡Ú Î·È ÂÓÙÈÎÈÔ‡Ú.

�
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¶ÚÔ‰È·ÁÚ·Ê¤˜ ÌÂÙ·Û¯ËÌ·ÙÈÛÙ‹:

∂›ÛÔ‰Ô˜: 120 V ~ 60 Hz 

ŒÍÔ‰Ô˜: 2,8 V DC 500 mA

µ∞™π∫∞ ∂•∞ƒ∆∏ª∞∆∞

� ‰›ÛÎÔ˜ ÁÈ· Ó· ‰›ÓÂÙÂ Û¯‹Ì· Î·È Ó· ÎÔÓÙ·›ÓÂÙÂ Ù· Ó‡¯È·


 ÎÒÓÔ˜ Á˘·Ï›ÛÌ·ÙÔ˜

� ÛÙÂÓ‹ Ú¿‚‰Ô˜ ÁÈ· Ì·ÓÈÎÈÔ‡Ú 

� Ï·ÙÈ¿ Ú¿‚‰Ô˜ ÁÈ· Ì·ÓÈÎÈÔ‡Ú

� ÏÂÙ‹ Î˘ÏÈÓ‰ÚÈÎ‹ Ï¿ÓË 

� ¯ÔÓ‰Ú‹ Î˘ÏÈÓ‰ÚÈÎ‹ Ï¿ÓË

� ‚Ô˘ÚÙÛ¿ÎÈ

� ÌÂÙ·Û¯ËÌ·ÙÈÛÙ‹˜

� ÛÒÌ· ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜

� Ï·ÛÙÈÎfi ÎÔ˘Ù› ÁÈ· ÙË Ê‡Ï·ÍË ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜ 

� ÛÙÂÁÓˆÙ‹Ú·˜ Ó˘¯ÈÒÓ

� ‰È·ÎfiÙË˜ ∂ÓÙfi˜/∂ÎÙfi˜ ÁÈ· ÙÔÓ ÛÙÂÁÓˆÙ‹Ú· Ó˘¯ÈÒÓ 

� ı‹ÎË ÌÂÙ·Û¯ËÌ·ÙÈÛÙ‹

º√ƒ∆π™∏ ÙË˜ ™À™∫∂À∏™

1. ∞Ó ı¤ÏÂÙÂ Ó· ¯ÚËÛÈÌÔÔÈ‹ÛÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ¯ˆÚ›˜ ÙÔ 

Î·ÏÒ‰ÈÔ, Ú¤ÂÈ ÚÈÓ ÙËÓ ÚÒÙË ¯Ú‹ÛË Ó· ÙËÓ 

ÊÔÚÙ›ÛÂÙÂ ÙÔ˘Ï¿¯ÈÛÙÔÓ 24 ÒÚÂ˜, ÁÈ· Ó· Â›Ó·È Û›ÁÔ˘ÚÔ, 

ˆ˜ ÔÈ Ì·Ù·Ú›Â˜ ¤¯Ô˘Ó ÊÔÚÙÈÛÙÂ› ÛÙÔ Ì¤ÁÈÛÙÔ.

2. ∏ Î·ÓÔÓÈÎ‹ ÊfiÚÙÈÛË ‰È·ÚÎÂ› 6 ÒÚÂ˜.

3. °È· Ó· Â·Ó·ÊÔÚÙ›ÛÂÙÂ ‚¿ÏÙÂ ÙÔ ‰È·ÎfiÙË ÛÙË ı¤ÛË "0" 

(∂ÎÙfi˜). ∆ÔÔıÂÙ‹ÛÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÛÙÔ ÊÔÚÙÈÛÙ‹ Î·È 

‚¿ÏÙÂ ÙÔ ÌÂÙ·Û¯ËÌ·ÙÈÛÙ‹ ÛÙËÓ Ú›˙·. ∏ ¤Ó‰ÂÈÍË 

ÊfiÚÙÈÛË˜ ÙË˜ Ï˘¯Ó›·˜ ·Ó·Ï¿ÌÂÈ. ¶ÚÈÓ ÙË ¯Ú‹ÛË ÙË˜ 

Û˘ÛÎÂ˘‹˜ ·ÔÛ˘Ó‰¤ÛÙÂ ÙÔ ÊÔÚÙÈÛÙ‹ ·fi ÙÔ ÙÚÔÊÔ‰ÔÙÈÎfi.

Ãƒ∏™∏ ÙË˜ ™À™∫∂À∏™ 

ª∂ ∆√ ª∂∆∞™Ã∏ª∞∆π™∆∏ 	

1. ∏ Û˘ÛÎÂ˘‹ ÌÔÚÂ› Ó· ¯ÚËÛÈÌÔÔÈËıÂ› Î·È ÌÂ ÙÔÓ 

Û˘ÌÂÚÈÏ·Ì‚·ÓfiÌÂÓÔ ÛÙË Û˘ÛÎÂ˘·Û›· ÌÂÙ·Û¯ËÌ·ÙÈÛÙ‹, 

ÛÂ ÂÚ›ÙˆÛË Ô˘ ÔÈ Ì·Ù·Ú›Â˜ Â›Ó·È ¿‰ÂÈÂ˜. ¢Â ı· 

Ú¤ÂÈ Ó· ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›Ù·È ¿ÏÏÔ˜ ÌÂÙ·Û¯ËÌ·ÙÈÛÙ‹˜.

2. ™˘Ó‰¤ÛÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÌÂ ÙÔ ÌÂÙ·Û¯ËÌ·ÙÈÛÙ‹ Î·È ‚¿ÏÙÂ 

ÙÔ ÌÂÙ·Û¯ËÌ·ÙÈÛÙ‹ ÛÙËÓ Ú›˙·.

3. ∞Ó ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙÔ ÌÂÙ·Û¯ËÌ·ÙÈÛÙ‹ fiÙ·Ó ÔÈ Ì·Ù·Ú›Â˜ 

Â›Ó·È ¿‰ÂÈÂ˜, Ë Û˘ÛÎÂ˘‹ ¯ÚÂÈ¿˙ÂÙ·È 30 ‰Â˘ÙÂÚfiÏÂÙ· 

ÁÈ· Ó· ÊÙ¿ÛÂÈ ÛÙË Ì¤ÁÈÛÙË ·fi‰ÔÛ‹ ÙË˜. 
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√¢∏°π∂™ Ãƒ∏™∏™

1. ∂Ï¤ÁÍÙÂ ·Ó Ë Ù¿ÛË ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜ Î·È Ë Ù¿ÛË ÙÔ˘ 

ËÏÂÎÙÚÈÎÔ‡ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ Ù·˘Ù›˙ÔÓÙ·È. ∫·ÙfiÈÓ, ‚¿ÏÙÂ 

ÙÔ ÌÂÙ·Û¯ËÌ·ÙÈÛÙ‹ ÛÙËÓ Ú›˙·.

2. ∆Ô ÛÂÙ Ì·ÓÈÎÈÔ‡Ú Î·È ÂÓÙÈÎÈÔ‡Ú Â›Ó·È ¤ÙÔÈÌÔ ÁÈ· ¯Ú‹ÛË. 

3. ∆ÔÔıÂÙ‹ÛÙÂ ¤Ó· ·fi Ù· ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· ÛÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ Î·È 

ÍÂÎÈÓ‹ÛÙÂ ÌÂ ÙÔ Ì·ÓÈÎÈÔ‡Ú ‹ ÙÔ ÂÓÙÈÎÈÔ‡Ú. °È· ÙÔ ÛÎÔfi 

·˘Ùfi ¤¯ÂÙÂ ‰‡Ô Ù·¯‡ÙËÙÂ˜ ÛÙË ‰È¿ıÂÛ‹ Û·˜, ÙÈ˜ ÔÔ›Â˜ 

ÌÔÚÂ›ÙÂ Ó· Ú˘ıÌ›ÛÂÙÂ ÌÂ ÙÔ ‰È·ÎfiÙË.

4. ™ÙÔ ÂÓÙÈÎÈÔ‡Ú ÂÈÙ˘Á¯¿ÓÂÙÂ Î·Ï‡ÙÂÚ· ·ÔÙÂÏ¤ÛÌ·Ù·, 

·Ó Ï‡ÓÂÙÂ Ù· fi‰È· Û·˜ ÌÂÙ¿ ÙËÓ ÂÚÈÔ›ËÛË ÙˆÓ 

Ó˘¯ÈÒÓ.

¶ÚÔÛÔ¯‹ !

¡· ‰È·ÎfiÙÂÙÂ Î¿Ô˘ - Î¿Ô˘ ÙËÓ ÂÚÈÔ›ËÛË Î·È Ó· 

ÂÏ¤Á¯ÂÙÂ ÙÔ ·ÔÙ¤ÏÂÛÌ·. ∞˘Ùfi Û˘ÓÈÛÙ¿Ù·È È‰È·›ÙÂÚ· ÛÂ 

‰È·‚ËÙÈÎÔ‡˜, ‰ÈfiÙÈ ˘ÔÊ¤ÚÔ˘Ó Û˘¯ÓfiÙÂÚ· ·fi 

·Â˘·ÈÛıËÙÔÔ›ËÛË ÙË˜ ÂÈ‰ÂÚÌ›‰·˜ Î·È ˘¿Ú¯ÂÈ ¤ÙÛÈ 

Î›Ó‰˘ÓÔ˜ Ó· ÙÚ·˘Ì·ÙÈÛÙÔ‡Ó. 

∆√ ™∂∆ ª∞¡π∫π√Àƒ ∫∞π ¶∂¡∆π∫π√Àƒ 

ª∂ ∂¶∆∞ ∞¡∆∞§§∞•πª∞ ∂•∞ƒ∆∏ª∞∆∞ �

∆· ‰È¿ÊÔÚ· ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· ÌÔÚÔ‡Ó ÔÏ‡ Â‡ÎÔÏ· Ó· 

ÙÔÔıÂÙËıÔ‡Ó ÛÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ Î·È ÌÂÙ¿ ÙË ¯Ú‹ÛË Ó· 

·Ê·ÈÚÂıÔ‡Ó ¿ÏÈ. (‚Ï¤Â Î·È ÂÈÎfiÓÂ˜) 

™ÙË Û˘Ó¤¯ÂÈ· ı· ‚ÚÂ›ÙÂ ÌÂÚÈÎ¤˜ È‰¤Â˜ 

ÁÈ· ÙË ¯Ú‹ÛË ÙˆÓ ‰È·ÊfiÚˆÓ ÂÍ·ÚÙËÌ¿ÙˆÓ:

A. ¢π™∫√™ °π∞ ∆√ §πª∞ƒπ™ª∞ ∆ø¡ ¡ÀÃπø¡ �: 

ÌÂ ÙÔ ÂÍ¿ÚÙËÌ· ·˘Ùfi ÌÔÚÂ›ÙÂ Ó· ‰ÒÛÂÙÂ Û¯‹Ì· Î·È Ó· 

ÏÈÌ¿ÚÂÙÂ ·ÎfiÌ· Î·È ÛÎÏËÚ¿ Ó‡¯È·. ∂¿Ó ÙÔÓ 

¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ Ù·ÎÙÈÎ¿, Ù· Ó‡¯È· Á›ÓÔÓÙ·È ÈÔ ·ÓıÂÎÙÈÎ¿ 

Î·È ‰ÂÓ Û¯›˙ÔÓÙ·È Â‡ÎÔÏ·. ∂›Ó·È Î·Ù¿ÏÏËÏÔ˜ ÁÈ· ¯Ú‹ÛË 

ÛÙ· Ó‡¯È· ÙˆÓ ¯ÂÚÈÒÓ Î·È ÙˆÓ Ô‰ÈÒÓ. 

B. ¢π™∫√™ °π∞ °À∞§π™ª∞ �: 

ÁÈ· ÙË ÏÂ›·ÓÛË Î·È ÙÔ ÛÙÚÔÁÁ‡ÏÂÌ· ÙˆÓ ¿ÎÚˆÓ ÙˆÓ 

Ó˘¯ÈÒÓ ÌÂÙ¿ ÙÔ ÏÈÌ¿ÚÈÛÌ· Î·È ÁÈ· ÙÔ Á˘¿ÏÈÛÌ· ÙË˜ 

ÂÈÊ¿ÓÂÈ·˜ ÙˆÓ Ó˘¯ÈÒÓ .

°. §∂¶∆∏ ƒ∞µ¢√™ °π∞ ª∞¡π∫π√Àƒ �: 

ÁÈ· ÙËÓ ·Ê·›ÚÂÛË ÙˆÓ Û¯ÈÛÈÌ¿ÙˆÓ ÛÙÔ ‰¤ÚÌ· Î·È ÁÈ· ÙËÓ 

ÂÚÈÔ›ËÛË ÙˆÓ ·Ú·Ó˘¯›‰ˆÓ. ªÂ ·˘Ùfi ÙÔ ÂÍ¿ÚÙËÌ· Ó· 

‰Ô˘ÏÂ‡ÂÙÂ ÙÔ Ó‡¯È ¿ÓÙ· ·fi ÙËÓ ¤Íˆ ÏÂ˘Ú¿ ÚÔ˜ 

Ù· Ì¤Û·.

¢. ¶§∞∆π∞ ƒ∞µ¢√™ °π∞ ª∞¡π∫π√Àƒ �: 

ÁÈ· ÙËÓ ÂÚÈÔ›ËÛË Î·È ÙË ÏÂ›·ÓÛË ÛÎÏËÚÒÓ ÂÈÊ·ÓÂÈÒÓ 

ÛÙ· Ó‡¯È· ÙˆÓ Ô‰ÈÒÓ.

E. §∂¶∆∏ ∫À§π¡¢ƒπ∫∏ ¶§∞¡∏ �: 

ÁÈ· ÙËÓ ·Ê·›ÚÂÛË Úfi˙ˆÓ Î·È "Î¿ÏˆÓ". ¶ÚÔÛÂÎÙÈÎ¿ ·Ê‹ÛÙÂ 

ÙÔ ÂÍ¿ÚÙËÌ· Ó· ÁÏÈÛÙÚ‹ÛÂÈ ÛÙ· ÛËÌÂ›· Ô˘ ÂÚÈÔÈÂ›ÛÙÂ. 

ªÂÙ¿ ÙËÓ ÂÚÈÔ›ËÛË Ï‡ÓÂÙÂ Ù· fi‰È· Û·˜ Î·È Î¿ÓÙÂ 

Ì·Û¿˙ ÌÂ ÌÈ· ˘‰·ÙÈÎ‹ ÎÚ¤Ì· ‹ ÏÔÛÈfiÓ.
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™∆. Ã√¡¢ƒ∏ ∫À§π¡¢ƒπ∫∏ ¶§∞¡∏ �: 

ÁÈ· ÙËÓ ·Ê·›ÚÂÛË Úfi˙ˆÓ ·fi ÙÈ˜ ÊÙ¤ÚÓÂ˜, ÙÈ˜ ·ÙÔ‡ÛÂ˜ 

ÎÏ. 

∑. µ√Àƒ∆™∞∫π �: 

ÁÈ· ÙËÓ ÔÏÔÎÏ‹ÚˆÛË ÙÔ˘ Î·ı·ÚÈÛÌÔ‡ ÙˆÓ Ó˘¯ÈÒÓ ÌÂÙ¿ 

ÙËÓ ÂÚÈÔ›ËÛË. 

Ãƒ∏™∏ ∆√À ∂¡™Øª∞∆Øª∂¡√À ™∆∂°¡Ø∆∏ƒ∞

¡ÀÃπØ¡ 


1. ∂ÈÛ¿ÁÂÙÂ ÙÔ Î·ÏÒ‰ÈÔ Ô˘ ‚Ú›ÛÎÂÙ·È ÛÙÔ ›Ûˆ Ì¤ÚÔ˜ 

ÙÔ˘ ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎÔ‡ ÎÔ˘ÙÈÔ‡ ÛÙÔ ÚÂ˘Ì·ÙÔÏ‹ÙË.

2. ∂ÈÛ¿ÁÂÙÂ ÙÔÓ ÌÂÙ·Û¯ËÌ·ÙÈÛÙ‹ ÛÙËÓ Ú›˙·.

3. µ¿ÏÙÂ ÙÔ ¯¤ÚÈ ÛÙÔÓ ÛÙÂÁÓˆÙ‹Ú· Ó˘¯ÈÒÓ Î·È ÛÚÒÍÙÂ 

ÚÔ˜ Ù· ÂÌÚfi˜ ¤ÙÛÈ ÒÛÙÂ ÔÈ ¿ÎÚÂ˜ ÙˆÓ ‰·ÎÙ‡ÏˆÓ 

Ó· ‚Ú›ÛÎÔÓÙ·È Ì¤Û·.

4. ∂ÓÂÚÁÔÔÈ‹ÛÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ È¤˙ÔÓÙ·˜ ÙÔ ‰È·ÎfiÙË 

∂ÓÙfi˜/∂ÎÙfi˜ ÙÔ˘ ÛÙÂÁÓˆÙ‹Ú· �. 

∫Ú·Ù‹ÛÙÂ Ù· ‰¿ÎÙ˘Ï· ·Î›ÓËÙ· fiÛÔ ÛÙÂÁÓÒÓÔ˘Ó Ù· Ó‡¯È· 

ÛÙÔÓ ·¤Ú·. ™ÙË Û˘Ó¤¯ÂÈ· ·ÔÌ·ÎÚ‡ÓÂÙÂ ÙÔ ¯¤ÚÈ ·fi 

ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹

™À¡∆∏ƒ∏™∏ ∫∞π ∫∞£∞ƒπ™ª√™

1. √ ÌÂÙ·Û¯ËÌ·ÙÈÛÙ‹˜ Ô˘ Û˘ÌÂÚÈÏ·Ì‚¿ÓÂÙ·È ÛÙË 

Û˘ÛÎÂ˘·Û›·, Î·Ù·ÛÎÂ˘¿ÛÙËÎÂ ÂÈ‰ÈÎ¿ ÁÈ· ¯Ú‹ÛË ÌfiÓÔ 

ÌÂ ÙÔ ÛÂÙ Ì·ÓÈÎÈÔ‡Ú Î·È ÂÓÙÈÎÈÔ‡Ú. ™Â ÂÚ›ÙˆÛË Ô˘ 

¿ıÂÈ Î¿ÔÈ· ‚Ï¿‚Ë Ú¤ÂÈ Ó· ·ÓÙÈÎ·Ù·ÛÙ·ıÂ› ÌfiÓÔ ·fi 

·˘ıÂÓÙÈÎfi ÌÂÙ·Û¯ËÌ·ÙÈÛÙ‹.

2. ªËÓ ·Ê‹ÓÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ Ó· ¤ÛÂÈ Î¿Ùˆ, ‰ÈfiÙÈ ÌÔÚÂ› 

Ó· ÚÔÎÏËıÔ‡Ó ‚Ï¿‚Â˜ ÛÙ· ÂÛˆÙÂÚÈÎ¿ ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù·.

3. ¶ÚÈÓ ÙÔÓ Î·ı·ÚÈÛÌfi ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜ Ú¤ÂÈ Ó· ‚Á¿˙ÂÙÂ 

¿ÓÙ· ÙÔ ÌÂÙ·Û¯ËÌ·ÙÈÛÙ‹ ·fi ÙËÓ Ú›˙·.

4. ªËÓ Î·ı·Ú›˙ÂÙÂ ÔÙ¤ ÙÔ ÂÚ›‚ÏËÌ· ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜ 

ÌÂ ˘ÁÚ¿ ‹ ÈÛ¯˘Ú¿ Î·ı·ÚÈÛÙÈÎ¿, ·ÏÏ¿ ÌfiÓÔ ÌÂ ¤Ó· ˘ÁÚfi 

·Ó›.

5. ªÔÚÂ›ÙÂ Ó· Î·ı·Ú›˙ÂÙÂ Ù· ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· Î·Ù¿ ‰È·ÛÙ‹Ì·Ù· 

ÌÂ ·ÏÎÔfiÏË (70 % ¤ˆ˜ 90 %).
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¶ƒ√™∆∞™π∞ ∆√À ¶∂ƒπµ∞§§√¡∆√™

(∞¶√ƒƒπæ∏ ∆ø¡ ª¶∞∆∞ƒπø¡ ¡π∫∂§π√À-

∫∞¢ªπ√À) 

1. •Â‚È‰ÒÛÙÂ ÙË ‚›‰· ÌÂ ÙÔ Ï·ÛÙÈÎfi ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎfi 

Î¿Ï˘ÌÌ· (‚Á¿ÏÙÂ ÙÔ Î¿Ï˘ÌÌ· ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÒÓÙ·˜ ¤Ó· 

Â›Â‰Ô ÂÚÁ·ÏÂ›Ô) ÛÙÔ Î¿Ùˆ Ì¤ÚÔ˜ ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜ 

Î·È ·ÓÔ›ÍÙÂ ÙËÓ.

2. ∞ÓÔ›ÍÙÂ ÙÔ ÂÚ›‚ÏËÌ·, ·Ê·ÈÚ¤ÛÙÂ ÙÈ˜ Ì·Ù·Ú›Â˜ 

Î·È ·ÔÚÚ›„ÙÂ ÙÈ˜ Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ ÙÔ˘˜ Î·ÓÔÓÈÛÌÔ‡˜. 

3. ¶ÚÈÓ ÙËÓ ÂÓ‰Â¯fiÌÂÓË ·fiÚÚÈ„Ë ÔÏfiÎÏËÚË˜ ÙË˜ 

Û˘ÛÎÂ˘‹˜ Ú¤ÂÈ Ó· ·Ê·ÈÚÂıÔ‡Ó ÔˆÛ‰‹ÔÙÂ ÔÈ 

ÂÓÛˆÌ·ÙˆÌ¤ÓÂ˜ Ì·Ù·Ú›Â˜.

¶ÚÔÛÔ¯‹ ! ∏ ·Ê·›ÚÂÛË ÙˆÓ Ì·Ù·ÚÈÒÓ ·fi ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ 

ÌÔÚÂ› Ó· Á›ÓÂÈ Î·È ÛÂ ÔÔÈÔ‰‹ÔÙÂ Î¤ÓÙÚÔ 

ÂÍ˘ËÚ¤ÙËÛË˜ ÂÏ·ÙÒÓ. √È ÙÂ¯ÓÈÎÔ› ÙÔ˘ Û¤Ú‚È˜ 

Â˘¯·Ú›ÛÙˆ˜ ı· Û·˜ ÂÍ˘ËÚÂÙ‹ÛÔ˘Ó.

4. √È Ì·Ù·Ú›Â˜, ÚÔÙÔ‡ ·Ê·ÈÚÂıÔ‡Ó, Ú¤ÂÈ Ó· ¤¯Ô˘Ó 

·‰ÂÈ¿ÛÂÈ ÂÓÙÂÏÒ˜. ¶ÚÔÎÂÈÌ¤ÓÔ˘ Ó· ·‰ÂÈ¿ÛÔ˘Ó, ·Ê‹ÛÙÂ 

ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ Ó· ÏÂÈÙÔ˘ÚÁÂ› Ì¤¯ÚÈ Ó· ÛÙ·Ì·Ù‹ÛÂÈ ÙÔ ÌÔÙ¤Ú.

5. ∏ Û˘ÛÎÂ˘‹ ·˘Ù‹ ÂÚÈ¤¯ÂÈ Ì·Ù·Ú›Â˜ ÓÈÎÂÏ›Ô˘-Î·‰Ì›Ô˘, ÔÈ 

ÔÔ›Â˜ ÁÈ· ÙËÓ ÚÔÛÙ·Û›· ÙÔ˘ ÂÚÈ‚¿ÏÏÔÓÙÔ˜ ‰ÂÓ 

Ú¤ÂÈ Ó· ·ÔÚÚ›ÙÔÓÙ·È Ì·˙› ÌÂ Ù· ˘fiÏÔÈ· ÔÈÎÈ·Î¿ 

·ÔÚÚ›ÌÌ·Ù·. ªÔÚÂ›ÙÂ Ó· ·Ú·‰ÒÛÂÙÂ ÙÈ˜ ¿‰ÂÈÂ˜ 

Ì·Ù·Ú›Â˜ ÛÂ Î¿ÔÈÔ Î¤ÓÙÚÔ Û¤Ú‚È˜ ‹ Ó· ÙÈ˜ ÂÙ¿ÍÂÙÂ 

ÛÂ Î¿ÔÈÔ ·fi Ù· ÔÏÏ¿ ÛËÌÂ›· Û˘ÏÏÔÁ‹˜ ·ÏÈÒÓ 

Ì·Ù·ÚÈÒÓ.

ÂÈÎfiÓÂ˜, ÂÍ·ÚÙËÌ¿ÙˆÓ:

� ‰›ÛÎÔÈ ÁÈ· Ó· ‰›ÓÂÙÂ Û¯‹Ì· Î·È Ó· ÎÔÓÙ·›ÓÂÙÂ Ù· Ó‡¯È· 

� ÎÒÓÔ˜ Á˘·Ï›ÛÌ·ÙÔ˜

� ÛÙÂÓ‹ Ú¿‚‰Ô˜ ÁÈ· Ì·ÓÈÎÈÔ‡Ú 

� Ï·ÙÈ¿ Ú¿‚‰Ô˜ ÁÈ· Ì·ÓÈÎÈÔ‡Ú

� ÏÂÙ‹ Î˘ÏÈÓ‰ÚÈÎ‹ Ï¿ÓË 

� ¯ÔÓ‰Ú‹ Î˘ÏÈÓ‰ÚÈÎ‹ Ï¿ÓË

� ‚Ô˘ÚÙÛ¿ÎÈ
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¢∏§ø™∏ π™√¢À¡∞ªπ∞™

∂ÌÂ›˜, Komperna› Handelsgesellschaft mbH, Burgstr. 21, D-44867 Bochum, Germany, 

‰ËÏÒÓÔ˘ÌÂ ÌÂ ÙÔ ·ÚfiÓ ÙËÓ ÈÛÔ‰˘Ó·Ì›· ÙÔ˘ ÚÔ˚fiÓÙÔ˜ ·˘ÙÔ‡ ÌÂ ÙÈ˜ ·ÎfiÏÔ˘ıÂ˜ 

Î·ÙÂ˘ı˘ÓÙ‹ÚÈÂ˜ ÁÚ·ÌÌ¤˜ ÙË˜ ∂˘Úˆ·˚Î‹˜ ∫ÔÈÓfiÙËÙ·˜:

∫·ÙÂ˘ı˘ÓÙ‹ÚÈ· ÁÚ·ÌÌ‹ ÙË˜ ∂∫ 

ÂÚ› ¯·ÌËÏ‹˜ ËÏÂÎÙÚÈÎ‹˜ Ù¿ÛË˜:

∏ÏÂÎÙÚÔÌ·ÁÓËÙÈÎfi˜ Û˘Ì‚È‚·ÛÌfi˜:

∂Ê·ÚÌÔ˙fiÌÂÓÔÈ ÂÓ·ÚÌÔÓÈÛÌ¤ÓÔÈ 

Î·ÓÔÓÈÛÌÔ›:

LGA / Intertek Testing Service

Type: PSA-112D
Ã·Ú·ÎÙËÚÈÛÌfi˜ ÙË˜ ÌË¯·Ó‹˜: ™ÂÙ ÁÈ· Ì·ÓÈÎÈÔ‡Ú Î·È ÂÓÙÈÎÈÔ‡Ú 

Bochum, 01.05.2002

Hans Komperna›

- ¢ÈÂ˘ı˘ÓÙ‹˜ Î·Ù·ÛÙ‹Ì·ÙÔ˜ -

73/23 EEG, 93/68 EEG
89/336 EEG, 92/31 EEG

EN 60742, EN 55014-2, 55014-1, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3
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